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Liebe Mitglieder und Interessierte 

Als ich zusammen mit Nuria Frei im März 2022 den Verein Werde Erde gründete, hät-
te ich nie gedacht, dass die Kompostbestattung in der Schweiz innert so kurzer Zeit 
auf so viel Resonanz stossen würde. Die unterstützenden Stimmen und das Interesse 
der inzwischen aufgebauten Community sind das Rückgrat dieses Vereins. Das Team 
von Werde Erde ist über die Monate gewachsen und es ist mir eine Ehre, mich zu-
sammen mit engagierten und inspirierenden Personen für die Einführung der Kom-
postbestattung in der Schweiz einzusetzen. 
  
Mein persönliches Highlight im Jahr 2023 war der Vortrag an der jährlichen Tagung 
des Schweizerischen Verbands für Feuerbestattung (SVFB). Es war ein Sprung ins kal-
te Wasser, denn ich wusste nicht, wie die Schweizer Bestattungsbranche auf die 
Kompostbestattung reagiert. Umso schöner war es, Offenheit zu erleben und Stim-
men zu hören, die sich bereits mit der Kompostbestattung auseinandergesetzt ha-
ben. Das Rad muss nicht neu erfunden werden. Viel wichtiger ist, dass sich die Kom-
postbestattung in das bestehende System sinnvoll eingliedert. Dafür setze ich mich 
ein. 
  
Der Verein ist aus dem Wunsch von Nuria Frei und mir entstanden, selbst einmal Er-
de zu werden. Wir visionieren oft mit unterschiedlichen Personen, was aus ihrer Erde 
wachsen soll. Die Ideen sind vielfältig: Vom Apfelbaum über die Weinrebe zum Jo-
hannisbeerstrauch bis zum Kürbis gibt es alles. Die Auseinandersetzung mit den The-
men Tod und Bestattung und die zahlreichen Gespräche darüber lassen mich intensi-
ver im Leben stehen. Der Tod blüht uns allen. Ich wünsche mir mehr Leichtigkeit im 
Umgang mit dieser Tatsache.  
  
Ein herzliches Merci geht an alle Vereinsmitglieder, Unterstützer:innen und Mitden-
ker:innen, die das Projekt mitgestalten und mittragen. Schön seid ihr Teil der Bewe-
gung! 
  
 Lina Hänni 
 Initiantin und Mitgründerin des Vereins 
  
 Im Mai 2024 

EDITORIAL 



Zweifle nie daran, dass eine kleine Gruppe nachdenklicher,  
engagierter Bürger die Welt verändern kann.  

In der Tat ist das der einzige Weg, der jemals Erfolg hatte. 
 

MARGARET MEAD 



RÜCKBLICK 

Aufbauphase 

Wir schauen zurück und staunen! So viel ist passiert, seit Lina Hänni und Nuria Frei 
den Verein Werde Erde am 21. März 2022 gegründet haben. In den ersten Monaten 
recherchierten sie und sammelten alles, was sie zur Kompostbestattung in anderen 
Ländern finden konnten. Sie analysierten das Schweizer Bestattungswesen und die 
vorhandenen rechtlichen Grundlagen. Sie knüpften erste Kontakte und trafen Perso-
nen aus der Bestattungsbranche. Sie nahmen an einer Führung in einem Krematori-
um teil. Und vor allem sprachen sie überall und mit allen über die Kompostbestat-
tung (ein Teil ihres Umfelds hielt sie unterdessen wohl für verrückt). In dieser Aufbau-
phase wurden sie von vielen Menschen unterstützt. Angela Denkinger verstärkte bald 
dauerhaft den Vorstand. Später kam auch Olivia Huber dazu.  

Auf der Bühne 

Vereinswebseite 

Am 1. April 2023 war ein erster Meilenstein geschafft: Nach aufwändiger Vorarbeit 
(und vielen verzweifelten Stunden) wurde die erste Vereinswebseite der Öffentlich-
keit präsentiert. Die Reaktionen darauf waren überwältigend. Zahlreiche Menschen 
wurden Mitglied im Verein oder abonnierten den Newsletter. Zum Jahresende hat-
te der Verein bereits über 148 Mitglieder und 245 Newsletter-Abonnent:innen. Seit 
der Veröffentlichung der Webseite erreichen auch viele Anfragen von Medien, Privat- 
und Fachleuten den Verein. 

Medienberichte 

Seit der Lancierung der Vereinswebseite haben den Verein auch Medienanfragen er-
reicht. Im April 2023 erschien der erste Medienbericht im Onlinemagazin von 20Mi-
nuten (Nach Erdbestattung und Kremation gibt’s jetzt auch die Kompostbestattung). 
Weitere Medienberichte in der NZZ am Sonntag (In vierzig Tagen bist du weg), im 
Compostmagazine (Humusierung als Bestattungsform) und in der Handelszeitung 
(Grün bis in alle Ewigkeit) folgten. 

 



Dokumentarfilmprojekt 

Weiter liessen wir uns auf das Dokumentarfilmprojekt der Filmemacherin Nadine 
Widmer ein. Sie möchte den Werdegang der Kompostbestattung in der Schweiz do-
kumentieren und stellt sich dabei die Frage: Sind wir gute Erde? So wird der Verein 
seit seinen Anfängen von der Kamera begleitet. 

www.nadinewidmervideo.com 

 

Vorträge 

Im Laufe des Jahres 2023 konnten wir den Verein und die Kompostbestattung an ins-
gesamt sieben Vorträgen einem breiten Publikum vorstellen. 

Unter anderem hielten wir einen Vortrag vor dem Kader des Bestattungs- und Fried-
hofamtes der Stadt Zürich und kamen bei den kritischen Fragen des Fachpubli-
kums ins Schwitzen. Offenbar hatten wir den Test jedoch bestanden. Einige Monate 
später durften wir den Verein und die Kompostbestattung dann auch den weiteren 
Mitarbeiter:innen des Bestattungs- und Friefhofamtes der Stadt Zürich präsentieren. 

Auch beim Schweizerischen Verband für Feuerbestattungen (SVFB) konnten wir 
den Verein und die Kompostbestattung vorstellen. Rund 70 Vertreter:innen fast aller 
29 Schweizer Krematorien haben sich vor und nach unserem Vortrag auf spannende 
Gespräche eingelassen. 

Weitere Vorträge fanden für Teilnehmer:innen eines Leitungskurses der Pfadi, für 
Mitarbeiter:innen der Abteilung Hotellerie und Gastronomie des Stadtspitals Zü-
rich Waid, für Auszubildende der down to earth Akademie für Permakultur Gestal-
tung und für Auszubildende der Schule Jemanja für Sterbe- und Trauerbegleitung 
statt. 

 
 
Erste Mitgliederversammlung 
 
Am 11. November 2023 fand die erste Mitgliederversammlung des Vereins statt. End-
lich konnten wir die Menschen kennenlernen, welche die Vereinsvision teilen und un-
terstützen. Jedes einzelne Vereinsmitglied ist wichtig und zeigt auf, dass wir mit dem 
Wunsch nach einer ökologischeren Bestattungsart nicht alleine sind. 50 Menschen 
waren an diesem Abend in diesem Wunsch vereint und bewiesen, dass ein angereg-
ter Austausch in lockerer Atmosphäre über die Endlichkeit möglich ist. Auch das ist 
uns wichtig. So bietet der Verein weiterhin eine Plattform, um über den Tod, den Ab-
schied und die Kompostbestattung zu sprechen. 

https://nadinewidmervideo.com/


Hinter dem Vorhang 
 

Netzwerk 

Neben all diesen Aktivitäten auf der Bühne erfordert der Aufbau des Vereins und die 
Umsetzung der Vereinsvision auch viel Arbeit hinter dem Vorhang. Es müssen nicht 
nur die administrativen Vereinsaufgaben erledigt werden. Wir erarbeiten uns auch 
stetig neues Wissen, halten uns über die nationalen und internationalen Entwicklun-
gen rund um die Kompostbestattung auf dem Laufenden und erarbeiten uns so ei-
ne umfangreiche Situationsanalyse. Auch eine sorgfältige Kommunikation und der 
Aufbau eines tragenden Netzwerkes war uns von Beginn an wichtig. Mittlerweile 
sind wir national und international breit vernetzt und bauen die Verbindungen lau-
fend aus. 

Mit dem Bestattungs- und Friedhofamt der Stadt Zürich und insbesondere auch mit 
dem Friedhof Forum der Stadt Zürich pflegen wir einen regelmässigen Austausch. 
Auch mit weiteren Schweizer Städten stehen wir in Kontakt. Zudem sind wir mit dem 
Verein Humusation Suisse vernetzt. 

Der Vorstand war im Jahr 2023 auch am «Hallo, Tod!»-Festival unterwegs. Anlässlich 
dieses interdisziplinären Kulturfestivals konnte er viele interessante Kontakte knüp-
fen. Neben einem Totentanz auf dem Friedhof Sihlfeld haben Angela Denkinger und 
Nuria Frei unter anderem an einem Erzählcafé (Café Mortel) der Arbeitsgruppe End-
lichkeit der GrossmütterRevolution teilgenommen. Eine sehr schöne Erfahrung! Am 
anschliessenden Apéro durften wir viele interessierte Fragen zur Kompostbestattung 
beantworten. Nun ist der Verein Werde Erde auch auf der Pinnwand der Webseite 
der GrossmütterRevolution verlinkt. 

International sind wir unter anderem mit Recompose, dem Unternehmen der Kom-
postbestattungs-Pionierin Katrina Spade, und der Stiftung Reerdigung im Austausch. 
Auf der Webseite der Stiftung Reerdigung ist der Verein Werde Erde auch als Weg-
bereiter der Kompostbestattung in Europa aufgeführt: 

 
 

Eigene Räume 

Seit März 2023 können wir all diese Tätigkeiten auch in unseren eigenen Räumen an 
der Forchstrasse 349 in Zürich ausführen. Endlich hatten wir einen Ort, an dem wir 
die vielen Informationen, Bücher und Inspirationsquellen sammeln und verstreut her-
umliegen lassen und – nach vorherigem Aufräumen – Gäste empfangen konnten. 

 
  

https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/bevoelkerungsamt/kontakt-oeffnungszeiten/kontakte_oeffnungszeiten_bfa.html
https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/bevoelkerungsamt/FriedhofForum.html
https://www.humusation.ch/
https://www.hallo-tod.com/
https://www.grossmuetter.ch/
https://www.grossmuetter.ch/pinnwand/ueber-unsere-pinnwand
https://recompose.life/
https://www.stiftung-reerdigung.de/


JAHRESRECHNUNG 2022/2023 
Buchhalterisch werden das Gründungsjahr 2022 und das Folgejahr 2023 als Langjahr geführt. 
Im 2022 gab es allerdings noch keine buchhalterischen Aktivitäten.  

 Bilanz  31.12.2023 

   

Aktiven CHF % 

Kasse 255.00 10.4% 

Bankguthaben 1’702.03 69.3% 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 500.00 20.3% 

   

Total Aktiven 2’457.03   

   

   

Passiven CHF % 

Passive Rechnungsabgrenzungen 241.90 9.8% 

Gewinn 2’215.13 90.2% 

   

Total Passiven 2’457.03   

   

   

Erfolgsrechnung 21.03.2022 - 31.12.2023 

   

Ertrag CHF % 

Mitgliederbeiträge 7’050.00 67.4% 

Freiwillige Beiträge von Mitgliedern 200.00 1.9% 

Spenden von Privaten 2’605.00 24.9% 

Erlöse aus Vorträgen 600.00 5.7% 

   

Total Ertrag 10’455.00   

   

   

Aufwand CHF % 

Personalaufwand / Weiterbildungen 330.00 4.0% 

Raumaufwand / Mieten 2’700.00 32.8% 

Büromaterial / Drucksachen / Fotokopien / Fachliteratur 686.23 8.3% 

Telefon / Internet / Porti 319.00 3.9% 

Entschädigungen & Spesen Vorstand 288.00 3.5% 

Aufwand Mitgliederversammlung 1’883.40 22.9% 

Informatikaufwand 677.05 8.2% 

Werbe- und Marketingaufwand 1’238.30 15.0% 

Beiträge / Spenden / Vergabungen / Dankesgeschenke 117.59 1.4% 

Zinsaufwand 0.30  

   

Total Aufwand 8’239.87   

   

Jahresgewinn 2’215.13   



AUSBLICK 

Mit viel Vorfreude und Elan blicken wir auf das kommende Vereinsjahr. Nachdem im 
letzten Jahr viel im Hintergrund erarbeitet wurde, soll diese Arbeit im 2024 vermehrt 
auch sicht- und erlebbar gemacht werden. 

  

So steht der Ausbau unserer Webseite an. Sie soll aktualisiert und informativer wer-
den. Um noch mehr Menschen in der Schweiz zu erreichen, haben wir ausserdem vor, 
die Webseite auf Französisch und Italienisch zu übersetzen. 
  

Dann beschäftigt uns in der ersten Jahreshälfte auch die Findung eines passenden 
Begriffs für den Bestattungsprozess der menschlichen Kompostierung in einer Kap-
sel. Diesen Auftrag hat der Vorstand aus der Mitgliederversammlung 2023 mitge-
nommen. Neben zahlreichen Gesprächen werden wir hierzu einen Workshop und ei-
ne Befragung durchführen. An der Mitgliederversammlung 2024 wird der Vorstand 
die Resultate präsentieren. Wir sind gespannt und freuen uns darauf, an dieser Mit-
gliederversammlung viele neue und bekannte Gesichter zu sehen. 
  

Zum ersten Mal können wir im 2024 auch diverse Veranstaltungen präsentieren. In 
Zusammenarbeit mit dem Bestattungs- und Friedhofamt der Stadt Zürich organisie-
ren wir eine Veranstaltungsreihe für unsere Vereinsmitglieder mit Führungen auf 
zwei Stadtzürcher Friedhöfen und im Krematorium Nordheim. 
Wir freuen uns auch sehr auf die Kunstinstallation, die wir in Kooperation mit unse-
rem Vereinsmitglied Milena Shields kreieren. Diese kann anlässlich der funus Be-
stattungsmesse in Zürich und Luzern oder am Stadtfestival endlich.menschlich. in 
Bern erlebt werden. Wir wollen damit einen Raum schaffen, in dem sich die Men-
schen mit Fragen rund um das Lebensende auseinandersetzen können. Und in dem 
es möglich ist, mit dem Thema der Kompostbestattung in Berührung zu kommen. 
  

 
Es gibt noch viel zu tun auf dem Weg hin zur Kompostbestattung in der Schweiz. Da-
her werden wir im 2024 das Team von Werde Erde erweitern und die Zusammenar-
beit mit externen Partner:innen suchen. Wir wollen mehr personelle, finanzielle und 
zeitliche Ressourcen schaffen. Es ist unser Ziel, baldmöglichst eine Geschäftsstelle 
einrichten zu können.  
 
 Wir sind weiter mit viel Herzblut dabei, die Vereinsziele umzusetzen. 

https://www.funus-bestattungsmesse.ch/
https://www.funus-bestattungsmesse.ch/
https://www.endlich-menschlich.ch/


Vorstand 
 
Angela Denkinger, Präsidentin / Tod und Trauer    angela@werde-erde.ch 
Olivia Huber,  Vizepräsidentin / Kommunikation    olivia@werde-erde.ch 
Lina Hänni, Aktuarin / Umwelt und Technik      lina@werde-erde.ch 
Nuria Frei,  Kassierin / Recht und Politik       nuria@werde-erde.ch 
        
 
Team 
 
Claudia Lercher-Karlen, Text / Recherche  / Netzwerk   claudia@werde-erde.ch 
 
 

DAS WERDE ERDE TEAM 

Bei allgemeinen Anliegen richten Sie sich bitte an: verein@werde-erde.ch 

Das Werde Erde Team zusammen mit der Filmemacherin Nadine Widmer 

Angela Denkinger / Nadine Widmer / Claudia Lercher-Karlen / Nuria Frei / Lina Hänni / Olivia Huber 



STIMMEN ZU WERDE ERDE + ZUR KOMPOSTBESTATTUNG 

Ich denke an einen friedlichen Abschied von der Welt 
und spüre den revolutionären Gedanken dahinter.  
- Stéphanie Bürgi,  Friedhofvorsteherin und Interessierte. 

 BACK TO MY ROOTS!  
Magdalena Fraefel, dipl. Pflegefachfrau 

Endlich!! – Ein natürlicher Prozess im Blick auf meinen 
physischen und psychischen Übergang. Er löst bei mir 
Wohlbefinden und Zuversicht aus.  

Danke den engagierten Frauen. 

Joseph Bendel, pens. Psychotherapeut 

"Damit wir irgendwann Erde werden können, braucht es viele Überle-

gungen, Sorgfalt, Motivation, Vernetzungen, Kreativität und Ausdauer 

- was die Frauen vom Verein inspirierend kultivieren."  

 

Nadine Widmer, Mitglied und Filmemacherin  

Gestorben wird immer. Wieso nicht einmal anders. Wir als Bestattungsamt Zürich unterstützen daher die 

Lancierung der Kompostbestattung. 

 

Rolf Steinmann, Ehemaliger Co-Leiter des Bestattungs- und Friedhofamt der Stadt Zürich 

Am liebsten würde ich meinen 

Körper eines Tages im Wald kom-

postieren lassen und ihn so der 

Natur zurückschenken. Da man 

das aus gesetzlichen Gründen 

nicht darf, kommt mir die Idee 

von Werde Erde sehr entgegen. 

Aus beruflicher Sicht freue ich 

mich auf eine weitere Bestat-

tungsmöglichkeit, nebst der Kre-

mation und der Erdbestattung.  

Gyan Härri, aurora Bestattungen 

Fünf sehr innovative Frauen, die es schaffen, eine neue Bestattungsform in der Schweiz einzuführen. 

 Walter Glauser, Beratungen für Friedhöfe 

Seit ich durch Werde Erde von der Kompostbestattung erfahren habe, fühlt sich diese Bestattungsart für mich wie logisch als 
natürlichste und ökologischste und für mich stimmige an. 
Marlene Halter, auf Wanderschaft  

Sie bringt frischen Wind in die Debatte über den Umgang 

mit dem toten Körper und holt den Zeitgeist ab: ökologisch, 

ökonomisch, kulturell, ethisch, rechtlich, religiös.  

 

Barbara Krieger, Journalistin  



IMPRESSIONEN  



 

Das Projekt Werde Erde entsteht in Zusammenarbeit mit Menschen, die mit ihrer 
Zeit und ihrem Wissen den Verein unterstützt haben:  

• Gabriella Alvarez - Hummel 

• Sandro Alvarez - Hummel 

• Barbara Krieger 

• Philipp Neuhaus 
 

Für die Gestaltung des Logos bedanken wir uns herzlich bei Trix Barmettler von 
rootdesign. 

Für die Gestaltung des Werbematerials geht ein grosses Danke an Anika Rosen. 

Für die tatkräftige Unterstützung an der Mitgliederversammlung 2023 bedanken wir 
uns bei: 

• Oliver Klose von None Male für die vielen Leckereien und süffigen Getränke,  
 

• Sofia Valderrama für das feine Essen, 
 

• Malou Schwarz für die sympathische und professionelle Bewirtung, 
 

• Clemens Denkinger für die veganen Tübeli und 

 

• Jasmin Hufschmid für das rasche Auftreiben eines Ersatzbeamers! 
 

 Für Beratungen in unterschiedlichen Bereichen geht ein spezieller Dank an: 

• David Detrey 

• Martina Hermann 

  

Für die Bekanntmachung des Vereins in der Bestattungsbranche bedanken wir 
uns herzlich beim Bestattungs- und Friedhofamt der Stadt Zürich, insbesondere bei 
Rolf Steinmann. 

DANKESCHÖN 

https://www.rootdesign.ch
https://anikarosen.ch
https://nonemale.ch

